
Ein handlicher Schlüssel öffnet die Tü-

ren beim SWR

Der SWR ist die zweitgrößte ARD-An-

stalt und versorgt mit den Bundeslän-

dern Baden-Württemberg und Rhein-

land-Pfalz ein Sendegebiet, in dem 

insgesamt knapp 15 Millionen Menschen 

leben. Darüber hinaus erreicht der SWR 

die Menschen in ganz Deutschland über 

die Sendungen, die er zum ARD-Gemein-

schaftsprogramm Das Erste – das sind 

momentan gut 18 Prozent – sowie zu den 

Gemeinschaftsprogrammen 3sat, ARTE, 

PHOENIX, KI.KA und ARD Digital bei-

trägt. Das SWR Fernsehen (»Unser Drit-

tes«) bringt mit seinen beiden Program-

men für Baden-Württemberg und 

Rheinland-Pfalz aktuelle und nützliche 

Berichte aus dem Land für das Land. 

Als Öffentlich-rechtliche Rundfunkan-

stalt erfüllt der SWR den Auftrag des 

Gesetzgebers in puncto Information, Bil-

dung, Kultur und Unterhaltung. Unab-

hängig, neutral, informativ und verant-

wortungsvoll gibt der SWR einen 

Überblick über das, was sich ereignet: 

vom Korrespondentenbericht aus Über-
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see bis zur Reportage aus der heimatli-

chen Region. Im Hörfunk verantwortet 

der SWR jeweils zwei landesbezogene 

Informations- und Regionalprogramme 

(SWR1 und SWR4), ein länderübergrei-

fendes Kulturprogramm (SWR2), die 

Popwelle SWR3, das multimediale Ju-

gendangebot DASDING und das digitale 

Informationsradio SWR cont.ra. Ergän-

zend zum Hörfunk- und Fernsehpro-

gramm bieten die SWR-Onlineangebote 

aktuelle Informationen und Recherche-

möglichkeiten rund um die Uhr. In der 

ARD hat der SWR unter anderem die Fe-

derführung für die beiden Programme 

3sat und ARTE, den digitalen Service-

Kanal EinsPlus und das Internetangebot 

ARD.de.

Auch für die Region ist der SWR bedeu-

tend: In Baden-Württemberg ist er das 

wichtigste Medienunternehmen, in 

Rheinland-Pfalz ist er - sieht man einmal 

vom ZDF mit seinem bundesweiten 

Fernsehprogramm ab - der wichtigste 

Programmanbieter im Land. Mehr als 

3500 Menschen haben als Festange-

Success
„Der SWR ist mit der Kaba Anla-

ge insgesamt sehr zufrieden. 

Wir haben eine hohe Sicherheit 

erreicht und sind, was Erweite-

rungen angeht, sehr flexibel.“

„Mit den Lieferzeiten sind wir 

ebenfalls sehr zufrieden.“

Rolf Zeller 
SWR Stuttgart
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stellte eine Beschäftigung beim SWR. 

Zudem schafft er Auftragsmöglichkeiten 

für zahlreiche freie Produktionsfirmen, 

mit denen er zusammenarbeitet. 

Regionalität bedeutet für den SWR aber 

auch, überall in Rheinland-Pfalz und Ba-

den-Württemberg präsent zu sein. Ne-

ben den drei Funkhäusern in Baden-Ba-

den, Mainz und Stuttgart berichten 

SWR-Reporter deshalb aus zahlreichen 

Studios, Regionalbüros und Korrespon-

dentenbüros über das Geschehen «in 

der Fläche» und schaffen etwas, was 

sich das Publikum von seinem Sender 

wünscht: Nähe und regionale Identität.

Qualität auf höchstem Niveau

Von „Verstehen Sie Spaß?“ bis zum „In-

fomarkt“, für jede Fernsehproduktion 

des SWR arbeiten Technik und Redakti-

onen Hand in Hand. Um die Kreativität 

der „Macher“ optimal umzusetzen, nut-

zen die Mitarbeiter hinter den Kameras 

alles vorhandene technische Potenzial, 

wie digitale Produktions- und Sendestu-

dios, elektronische Schnittplätze und 

Nachbearbeitungsräume, Werkstätten 

und Schneideräume. Dass diese hoch-

moderne Technik vor Diebstahl und Ma-

nipulation geschützt werden muss, ist 

selbstverständlich. Neben einer Online-

Zutrittskontrolle sorgt eine Kaba 

Schließanlage dafür, dass nur berech-

tigte Personen die jeweiligen Räume be-

treten. „Wir haben bei der Auswahl des 

Schließsystems auf sehr hohe Sicherheit 

und gute Qualität Wert gelegt“, betont 

Rainer Vogel, zuständig für die Hausver-

waltung beim SWR in Baden-Baden. „Wir 

benötigten eine komplexe Anlage, um 

nach dem Zusammenschluss von SDR 

und SWR die Sicherheit für alle Gebäude 

zu gewährleisten.“ Gefordert waren 

querschließende Schlüssel über Hierar-

chien hinweg, da technisches Personal 

in Räumen mit Schließungen verschie-

dener Hauptgruppen tätig sein muss. 

Aufgrund der Größenordnung des Pro-

jekts (28 000 Schlüssel) sollte jeder 

Schlüssel sowohl die Schließung als auch 

eine individuelle Schlüsselnummer auf-

geprägt haben. Damit ist z.B. bei Schlüs-

selfund jeder Schlüssel eindeutig identi-

fizierbar. „Kaba hat alle unsere 

Anforderungen bestens erfüllt, auch die 

nach einer maximalen Lieferfrist von 

vier Wochen bei Zylindernachliefe-

rungen“, erklärt Rainer Vogel die Ent-

scheidung. Gefallen hat den Verantwort-

lichen beim SWR auch der Kaba 

Schlüssel selbst. „Er sieht immer gleich 

aus, ist ergonomisch prima, sehr hand-

lich und klein und macht als Wende-

schlüssel die Hosen nicht kaputt.“ Instal-

liert wurden 1990 zunächst tausende 

Kaba quattro Zylinder in Baden-Baden 

sowie in den Studios Mainz, Freiburg, 

Tübingen und Kaiserslautern. Danach 

folgten die Regionalstudios Ravensburg, 

Lörrach, Offenburg, Villingen-Schwen-

ningen usw.. Nach der Fusion von SWF 

und SDR 1998 wurde die Kaba Schließ-

anlage erweitert um die Gebäude in 

Stuttgart. Hier wurden insgesamt ca. 

2300 Zylinder eingebaut. Nach und nach 

folgten weitere Standorte, wie z.B. die 

Sendezentrale in Mainz. „ Der SWR 

wollte langfristig nur ein System haben. 

Grundgedanke war, dass alle SWR-Mitar-

beiter nur einen Schlüssel haben, auch 

Abteilungsleiter, die an verschiedenen 

Standorten Büros haben“, erläutert Rolf 

Zeller, zuständig für die Schließanlage in 

Stuttgart. Hat der normale Angestellte 

einen Schlüssel mit Einzelschließung, so 

sind die Hauptabteilungen standortüber-

greifend gleichschließend. Verwaltet 

werden die Schlüssel in einem gemein-

samen Schließanlagenprogramm. 2001 

kamen dann noch mechatronische Kom-

ponenten dazu. „Für unsere große La-

gerhalle in Endersbach wollten wir eine 

bessere Überwachung, aber keine On-

line-Zutrittskontrolle. Hier boten sich 

mechatronische Zylinder einfach an“, 

erklärt Rolf Zeller. Hier haben ca. 50 

Mitarbeiter Zugang, die auch am Abend 

oder am Wochenende Material für Pro-

duktionen aus der Lagerhalle holen müs-

sen. Ein Vorteil ist, dass bei Schlüssel-

verlust der Schlüssel sehr leicht zu 

sperren ist, so dass dann kein Fremder 

mehr sich Zutritt verschaffen kann. 

Die Kaba Anlage wurde über die Jahre 

immer wieder erweitert, inzwischen sind 

ca. 17 000 Zylinder eingebaut. Auch das 

geplante neue Fernsehgebäude (Baube-

ginn 2008) wird mit Kaba Technik aus-

gestattet werden. „Der SWR ist mit der 

Kaba Anlage insgesamt sehr zufrieden. 

Wir haben eine hohe Sicherheit erreicht 

und sind, was Erweiterungen angeht, 

sehr flexibel. Das Baukastensystem von 

Kaba ist sehr vorteilhaft für uns, damit 

lassen sich die Zylinder leicht umbauen“, 

zieht Rolf Zeller Bilanz. „Es hat sich über 

die Jahre eine sehr gute Zusammenar-

beit mit unserem Ansprechpartner Her-

bert Wolfmayr entwickelt, der uns im-

mer gut beraten hat. Mit den 

Lieferzeiten sind wir ebenfalls sehr zu-

frieden.“ Auch die SWR-Mitarbeiter ha-

ben gerne einen Kaba Schlüssel, sie 

freuen sich, dass der Schlüssel so klein 

und handlich ist. Und die Hosen werden 

auch geschont.


